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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
 
 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Rosenkranz, Kolleginnen und Kollegen haben 

am 10. April 2014 unter der Nr. 1280/J an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend Kostenbeteiligung an der Sanierung von Stift Göttweig gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 und 4: 

 Trifft es zu, dass sich nach Aussage des niederösterreichischen Landeshaupt-
manns Dr. Erwin Pröll der Bund an den o.g. Sanierungskosten gar nicht beteiligen 
will oder trifft es zu, dass – wie dem Kommentar Ihres Sprechers Euler-Rolle nach 
zu schließen – sich der Bund an den o.g. Sanierungskosten beteiligen wird? 

 Falls sich der Bund an den o.g. Sanierungskosten gar nicht beteiligen wird, 
warum? 

 

Der Bund beteiligt sich gemäß § 32 Denkmalschutzgesetz im Rahmen der finanzge-

setzlichen Möglichkeiten an den Kosten der Restaurierung des Daches sowie von 

Fassadenteilen des Benediktinerstiftes Göttweig.  
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Zu Frage 2: 

 Falls sich der Bund an den o.g. Sanierungskosten doch beteiligen wird, in welcher 
Höhe in Euro bzw. Prozenten der o.g. Sanierungskosten wird dies der Fall sein? 

 

Für die 1. Etappe im Jahr 2013 wurde ein Bundeszuschuss in der Höhe von 

€ 105.300,-- ausbezahlt. Dieser Förderbetrag entsprach 10% der geplanten denkmal-

pflegerisch relevanten Kosten in der Höhe von € 1.052.620,50.  

 

Betreffend die weitere Subventionierung der Etappen ab 2014 wurde von mir eine 

Förderquote von 15% in Aussicht gestellt. Konkrete Förderbeträge für dieses Jahr 

und die Folgejahre der bis 2018 dauernden Sanierung stehen noch nicht fest. 

 

Zu Frage 3: 

 Wann ist mit der Zahlung zu rechnen? 
 

Mit der Auszahlung des Bundeszuschusses für die heurige Etappe kann im 2. Halb-

jahr 2014 gerechnet werden. 

 

Zu Frage 5: 

 In welchen Fällen beteiligt sich der Bund an Sanierungskosten mit einem Anteil 
von 15 Prozent? 

 

Der Bund beteiligt sich an den Kosten der Generalsanierung des Stiftes Zwettl mit 

einer Förderquote von 15 %. 

 

Zu Frage 6: 

 An welchen Sanierungsfällen beteiligt sich der Bund dzt. in Höhe von 10,5 
Prozent der Kosten bzw. ist eine derartige Beteiligung in Planung? 

 

Bei derzeit vergebenen bzw. geplanten Förderungen aus Bundesdenkmalschutzmit-

teln ist grundsätzlich eine Beteiligung in der Höhe von 10% der Kosten vorgesehen. 

In besonderen Ausnahmefällen kann es zu einer höheren Förderquote, die in der Re-

gel in ganzen Prozentpunkten bemessen wird, bis zu 15% kommen. 
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Zu Frage 7: 

 An welchen Sanierungsfällen beteiligt sich der Bund dzt. in Höhe von 15 Prozent 
der Kosten bzw. ist eine derartige Beteiligung in Planung? 

 

Bei den insbesondere für vergleichbare Sanierungsfälle von Stiften und Klöstern der-

zeit vergebenen bzw. geplanten Förderungen aus Bundesdenkmalschutzmitteln ist 

eine Beteiligung in der Höhe von 15% der Kosten außer in den Ausnahmefällen des 

Stiftes Zwettl und des Benediktinerstiftes Göttweig aufgrund der budgetären Situation 

grundsätzlich nicht vorgesehen. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. OSTERMAYER 
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